
Regierungsbezirk Niederbayern

Landkreis Regen

Gemeinde Kirchberg

Baudenkmäler

D-2-76-126-1 Amthofplatz 4. Pfarrhof; Wohnhaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
Sohlbankgesims, nach 1845;  Wirtschaftshof, Dreiflügelanlage, zweigeschossige
Flachsatteldachtrakte nach Norden, Süden und Osten, Ostflügel mit Tordurchfahrten,
Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-126-2 Amthofplatz 5. Ehem. Amthof-Brauerei, ehem. Gerichtshaus, stattlicher
zweigeschossiger Halbwalmdachbau, nach 1716.
nachqualifiziert

D-2-76-126-9 Aufeld. Kapelle, Satteldachbau, dreiseitig geschlossen, mit hölzerner Vorhalle und
Dachreiter, 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-126-12 Blöß. Kapelle, Satteldachbau mit eingezogenem, halbrund geschlossenem Chor,
hölzerne Vorhalle, bez. 1822; mit Ausstattung; südwestlich im Wald.
nachqualifiziert

D-2-76-126-21 Dorfanger in Schleeberg; In Schleeberg. Weilerkapelle, Walmdachbau, dreiseitig
geschlossen, Dachreiter mit Spitzhelm, 1849; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-76-126-7 Dösingerried 11. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossiger
Halbwalmdachbau, Obergeschoss Blockbau, z.T. verschindelt, mit Traufseitschrot, 1792
(dendro.dat.), Veränderungen 1819, Kelleranbau, um 1850; Stall, eingeschossiger
Satteldachbau mit Kniestock, Mittelteil Bruchstein, Flanken Holzständerwerk mit
Verbretterung, gleichzeitig, mit späteren Veränderungen.
nachqualifiziert

D-2-76-126-6 Fürberg. Waldkapelle, kleiner Satteldachbau über rechteckigem Grundriss, Bruchstein,
2. Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung; am Endpunkt des Untermitterdorfer Kreuzwegs.
nachqualifiziert

D-2-76-126-3 Gotthardstraße 7. Kath. Pfarrkirche St. Godehard, bis 1144 Burganlage, Saalkirche mit
Steildach und wenig eingezogenem, fünfseitig geschlossenem Chor, Bruchstein, im Kern
13./14. Jh., 1745 Wiederaufbau nach Brand, Flankenturm mit Spitzhelm, im Kern
romanisch, Langhaus 1861 nach Westen verlängert; mit Ausstattung; Friedhofsmauer,
ringförmige Anlage um den südlichen, östlichen und nördlichen Friedhof, Bruchstein,
mittelalterlich.
nachqualifiziert

Baudenkmäler - Stand 06.02.2021© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege Seite 1/4



D-2-76-126-4 Gotthardstraße 8. Ehem. Mesnerhaus, zweigeschossiger Halbwalmdachbau, z.T.
verschindelt, 1724.
nachqualifiziert

D-2-76-126-15 Hintberg 11. Waldlerhaus, eingeschossiger Flachsatteldachbau, Kniestock Blockbau, mit
Brettbaluster-Giebelschrot, nach Norden Stadel, 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-126-13 Hintberg 15a. Ortskapelle, Satteldachbau, halbrund geschlossen, Dachreiter mit
Spitzhelm, 1816; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-76-126-5 In Berneck. Weilerkapelle, Satteldachbau, segmentbogig geschlossen, mit Dachreiter,
19./20. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-126-8 In Dösingerried. Ortskapelle, Satteldachbau, dreiseitig geschlossen, Dachreiter mit
Spitzhelm, bez. 1888; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-76-126-18 In Kleinloitzenried. Ortskapelle, Satteldachbau mit eingezogenem, halbrund
geschlossenem Chor, Giebelreiter mit Spitzhelm, bez. 1911; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-76-126-19 In Obernaglbach; Obernaglbach 5. Ortskapelle, Steildachbau, halbrund geschlossen,
Dachreiter mit Spitzhelm, 1833; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-76-126-26 Kirchberger Straße 17. Traidkasten, zweigeschossiger Flachsatteldachbau, geständerter
Blockbau, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-126-27 Kirchplatz 15. Kath. Pfarrkirche Mariä Heimsuchung, Saalkirche mit Walmdach und
Seitenapsiden, eingezogener, halbrund geschlossener Chor und Flankenturm, 1909/12
von Michael Kurz; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-76-126-30 Kirchweg. Ortskapelle, Steildachbau, polygonal geschlossen, mit Vorhalle und
Dachreiter, 1733; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-76-126-25 Nähe Schönbrunn. Bildstock, quaderartige Form mit Profilierungen und Inschriften,
Granit, bez. 1794.
nachqualifiziert
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D-2-76-126-20 Obernaglbach 8. Traidkasten eines Vierseithofes, zweigeschossiger Flachsatteldachbau,
Obergeschoss Blockbau mit Brettverschalung, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-126-31 Pointwiesen. Wohnstallhaus, zweigeschossiger Flachsatteldachbau, Obergeschoss
Blockbau, Giebel- und Traufseitschrot, z.T. verschalt, nach Süden zweigeschossiger
Stadel, Bruchstein, Obergeschoss verbrettertes Holzständerwerk, 1812; Traidkasten,
zweigeschossiger Flachsatteldachbau, geständerter Blockbau, wohl gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-2-76-126-22 Schönbrunn 2. Weilerkapelle, kleiner Satteldachbau, segmentbogig geschlossen, 2.
Hälfte 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-2-76-126-24 Schönbrunn 3. Traidkasten eines ehem. Vierseithofes, zweigeschossiger
Flachsatteldachbau, Obergeschoss Blockbau, z.T. verschindelt, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-2-76-126-32 Unternaglbach 4. Nebengebäude, Holzständerbau mit Satteldach, Blockbau-
Traidkasten im Obergeschoss, um 1740.
nachqualifiziert

D-2-76-126-29

 Anzahl Baudenkmäler: 25

Wolfau 4. Wohnstallhaus eines Dreiseithofes, zweigeschossiger Flachsatteldachbau,
Obergeschoss Blockbau mit Brettverschalung, bez. 1786, Dach später.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Niederbayern

Landkreis Regen

Gemeinde Kirchberg

Bodendenkmäler

Untertägige Befunde der frühen Neuzeit im Bereich der Dorfkapelle in Zell, darunter die
Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7044-0011

Untertägige Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Godehard mit zugehörigem Friedhof in Kirchberg i. Wald, darunter die
Spuren von Vorgängerbauten bzw. älteren Bauphasen.
nachqualifiziert

D-2-7045-0019

Mittelalterlich-frühneuzeitliche Hofwüstung "Ober-Altenberg".
nachqualifiziert

D-2-7144-0051

Mittelalterlich-frühneuzeitliche Hofwüstung "Unter-Altenberg".
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 4

D-2-7144-0052
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